
 

 

 

Endgültige Bedingungen 
vom 19. September 2017 

für 

Open-End Partizipationszertifikate 
bezogen auf einen 

Swiss Research Basket 

ISIN DE000VL4JU82 

(die "Wertpapiere") 

 

Vontobel Financial Products GmbH 
Frankfurt am Main, Deutschland 
(der "Emittent") 
 

Vontobel Holding AG 
Zürich, Schweiz 
(der "Garant") 
 

Bank Vontobel Europe AG 
München, Deutschland 
(der "Anbieter") 
 
 

Diese Endgültigen Bedingungen wurden für die Zwecke des Artikels 5 Absatz 4 der Richtlinie 
2003/71/EG abgefasst und sind in Verbindung mit dem (gegebenenfalls um Nachträge ergänzten) 
Basisprospekt vom 13. September 2017 zu lesen. Es ist zu beachten, dass nur der (gegebenenfalls 
um Nachträge ergänzte) Basisprospekt vom 13. September 2017 (einschließlich der dort per Verweis 
einbezogenen Dokumente) zusammen mit diesen Endgültigen Bedingungen sämtliche Angaben über 
den Emittenten, den Garanten und die angebotenen Wertpapiere enthalten. Der Basisprospekt, etwa-
ige Nachträge und diese Endgültigen Bedingungen werden auf der Internetseite des Emittenten 
(www.vontobel-zertifikate.de) veröffentlicht. Eine Zusammenfassung für die individuelle Emissi-
on ist diesen Endgültigen Bedingungen angefügt. 

Der Basisprospekt vom 13. September 2017 ist bis zum 14. September 2018 gültig. Nach diesem 
Zeitpunkt wird das Öffentliche Angebot auf Basis eines oder mehrerer nachfolgender Basisprospekte 
fortgeführt (jeweils der "Nachfolgende Basisprospekt"), sofern der jeweilige Nachfolgende Basispros-
pekt eine Angebotsfortführung der Wertpapiere vorsieht. Dabei sind diese Endgültigen Bedingungen 
mit dem jeweils aktuellsten Nachfolgenden Basisprospekt zu lesen und alle Bezugnahmen in diesen 
Endgültigen Bedingungen auf den Basisprospekt sind als Bezugnahmen auf den jeweils aktuellsten 
Nachfolgenden Basisprospekt zu verstehen. Jeder Nachfolgende Basisprospekt wird spätestens am 
letzten Tag der Gültigkeit des jeweils aktuell gültigen Basisprospekts auf der Internetseite 
https://zertifikate.vontobel.com unter der Rubrik <<Rechtliche Dokumente>> veröffentlicht. 

Diese Endgültigen Bedingungen wurden zum Zwecke des Öffentlichen Angebots der Wertpapiere er-
stellt. Bei der Emission der Wertpapiere handelt es sich um eine Neuemission. 

Wertpapierkennnummern: ISIN: DE000VL4JU82 / WKN: VL4JU8 / Valor: 38220420 

Gesamt-Angebotsvolumen: 300.000 Wertpapiere 



 

 

I. EMISSIONSBEDINGUNGEN 

Auf die Wertpapiere sind die Allgemeinen Emissionsbedingungen aus dem Basisprospekt vom 13. 
September 2017 (Abschnitt VII.1) sowie die entsprechenden Produktbedingungen für Open-End 
Partizipationszertifikate bezogen auf Körbe anwendbar. 

Wertpapierart Open-End Partizipationszertifikate 

Handelswährung der Wertpapiere ist EUR. 

Stückzahl (bis zu) 300.000 Wertpapiere 

Ausgabetag 10. August 2017 

Festlegungstag 10. August 2017 

Bewertungstag ist 

(a) jeweils im Falle einer wirksamen Ausübung durch den Wertpapi-
erinhaber ein Ausübungstag, an dem das Wertpapierrecht ge-
mäß § 4 der Allgemeinen Emissionsbedingungen durch den 
Wertpapierinhaber wirksam ausgeübt wird; 

(b) im Falle einer ordentlichen Kündigung durch den Emittenten 
gemäß § 5 der Allgemeinen Emissionsbedingungen der Ordent-
liche Kündigungstag gemäß § 5 Absatz (2) der Allgemeinen 
Emissionsbedingungen. 

Sollte der Bewertungstag (i) kein Börsentag sein oder (ii) trifft im Fal-
le einer Ausübung durch den Wertpapierinhaber die Ausübungserklä-
rung bei der Ausübungsstelle erst nach Feststellung des Referenzprei-
ses durch die Referenzstelle am Bewertungstag ein, so verschiebt sich 
der Bewertungstag auf den nächstfolgenden Börsentag. 

Fälligkeitstag ist der fünfte Bankarbeitstag nach dem Bewertungstag. 

Laufzeit Die Laufzeit beginnt mit dem Ausgabetag und ist vorbehaltlich einer 
ordentlichen oder außerordentlichen Kündigung durch den Emittenten 
unbegrenzt (open-end). 

Ausstattungsmerkmale sind der Basiswert, das Bezugsverhältnis und Managementgebühr. 

Basiswert Vontobel Swiss Research Basket 

Der Vontobel Swiss Research Basket ist ein proprietärer Korb (Dyna-
mischer Basket), dessen Korbbestandteile entsprechend eines dyna-
mischen Auswahlverfahrens ausgewählt werden. Das Auswahlverfah-
ren sowie die Korbbestandteile werden unter "Abschnitt II. Informa-
tionen über den Basiswert" dargestellt. 

Referenzstelle: Bank Vontobel AG, Zürich 

Währung: CHF 

Startkurs ist der anfängliche Wert des Basiswerts (Korb) am Festlegungstag 
und entspricht CHF 140,757. 



 

 

Bezugsverhältnis 1,0 

Abwicklungsart  Zahlung (Cash Settlement) 

Auszahlungsbetrag Der Auszahlungsbetrag (§ 3 der Allgemeinen Emissionsbedingungen) 
errechnet sich aus dem von der Berechnungsstelle festgestellten und 
veröffentlichten Referenzpreis am Bewertungstag multipliziert mit 
dem Bezugsverhältnis, abzüglich der Managementgebühr.  

Der Auszahlungsbetrag kann nicht negativ werden. Ein rechnerisch 
negativer Wert führt zu einem Auszahlungsbetrag von Null. 

Weicht die Währung des Basiswertes bzw. der Korbbestandteile von 
der Handelswährung der Wertpapiere ab, wird der Auszahlungsbetrag 
entsprechend dem maßgeblichen Umrechnungskurs in die Handels-
währung der Wertpapiere umgerechnet. 

Managementgebühr  Die Managementgebühr entspricht 1,2%. 

Referenzpreis Der Referenzpreis ist der für die Bestimmung und Berechnung der Til-
gung der Wertpapiere maßgebliche Preis bzw. Stand des Basiswerts 
und wird wie folgt ermittelt: 

Referenzpreis ist der von der Referenzstelle berechnete und festge-
stellte Bewertungspreis des Basiswerts. 

Börsentag Ein Tag, an welchem von der Referenzstelle der Basiswert berechnet 
wird. 

Barausschüttungen Eine Thesaurierung (Reinvestition) gemäß § 6a der Allgemeinen Emis-
sionsbedingungen findet Anwendung. 

Ausübungsrecht des Wertpapie-
rinhabers 

Das Ausübungsrecht des Wertpapierinhabers findet Anwendung. Der 
Wertpapierinhaber kann die Wertpapiere ab dem Ersten Ausübungs-
tag nach Maßgabe des § 4 der Allgemeinen Emissionsbedingungen in 
Verbindung mit den Produktbedingungen einlösen. 

Die Ausübung des Wertpapierrechts gibt dem Inhaber das Recht auf 
Zahlung des Auszahlungsbetrages durch den Emittenten. 

Ausübungsstelle ist Bank Vontobel AG, z.H. Corporate Actions, Gotthardstrasse 43, 
8022 Zürich, Schweiz 

Telefon: +41 (0)58 283 74 90 

Fax: +41 (0)58 283 51 60 

Ausübungsstichtag ist der fünfte (5.) Bankarbeitstag vor dem jeweiligen Ausübungstag. 

Erster Ausübungstag ist 8. Februar 2018 (der zweite Donnerstag im Februar 2018). 

Ausübungstag Ausübungstag ist jeder zweite Donnerstag in den Monaten Februar 
und August eines jeden Kalenderjahres ab dem Ersten Ausübungstag. 

Mindestausübungsmenge Ein (1) Wertpapier 

Ordentliches Kündigungsrecht Das Ordentliche Kündigungsrecht des Emittenten gemäß § 5 der All-



 

 

des Emittenten gemeinen Emissionsbedingungen findet Anwendung. 

Außerordentliches Kündigungs-
recht des Emittenten 

Anwendbar (einschließlich Absicherungsstörungen) 

Erster Kündigungstag ist 8. Februar 2018 (der zweite Donnerstag im Februar 2018). 

Kündigungstage Kündigungstag ist jeder zweite Donnerstag in den Monaten Februar 
und August eines jeden Kalenderjahres ab dem Ersten Kündigungs-
tag. 

Kündigungsstichtag ist ein (1) Kalendermonat vor dem maßgeblichen Kündigungstag. 

Währungsumrechnung Alle unter den Wertpapieren zu zahlenden Geldbeträge werden ent-
sprechend des Umrechnungskurses in die Handelswährung umge-
rechnet. 

"Umrechnungskurs" ist der maßgebliche Umrechnungskurs zwi-
schen der Währung des Basiswerts und der Handelswährung, wie 
von der Berechnungsstelle nach billigem Ermessen aufgrund der In-
terbanken-Umrechnungskurse am Festlegungstag bestimmt. 

Anwendbares Recht Deutsches Recht 

Clearing System ist jeweils: 

Clearstream Banking AG, Mergenthalerallee 61, 65760 Eschborn, 
Deutschland; und 

SIX SIS AG, Brandschenkestrasse 47, 8002 Zürich, Schweiz. 

Anwendbare Anpassungs- und 
Marktstörungsregeln  

Für dieses Wertpapier gelten die in § 6 bzw. § 7 der Allgemeinen 
Emissionsbedingungen bestimmten Anpassungs- und Marktstörungs-
regeln für Indizes. 

Wertpapiere mit Dreiparteiensi-
cherungsverwaltung (TCM) 

Die Wertpapiere werden nicht besichert, d.h. die Regelungen des § 
14 der Allgemeinen Emissionsbedingungen für Wertpapiere mit Drei-
parteiensicherheitenverwaltung (TCM) sind nicht anwendbar. 

 

II. INFORMATIONEN ÜBER DEN BASISWERT  

Der den Wertpapieren zugrunde liegende Basiswert ist: 

"Vontobel Swiss Research"-Basket 

Bei dem Basiswert handelt es sich um einen proprietären Korb (Dynamischer Basket) mit der Be-
zeichnung "Vontobel Swiss Research"-Basket (im Folgenden auch der "VSR-Basket"), dessen Zusam-
mensetzung entsprechend eines dynamischen Auswahlverfahrens ausgewählt wird. 

Der VSR-Basket wird bereits seit dem 1. Februar 2016 in CHF durch die Korbberechnungsstelle (Bank 
Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 8022 Zürich, Schweiz) berechnet; der VSR-Basket war an diesem Da-
tum auf einen anfänglichen Wert von CHF 100,00 normiert. Das Auswahlverfahren wurde zuletzt am 
28. April 2017 angepasst. 

Beschreibung des Auswahlverfahrens 

Das Auswahlverfahren des VSR-Baskets ist eng verbunden mit den Ergebnissen aus der Research-
Tätigkeit der Vontobel-Gruppe. Vor dem Hintergrund, dass die Vontobel-Gruppe einer der Marktführer 



 

 

im Bereich des Researchs im Zusammenhang mit Schweizer Aktien ist, sollen alle Finanzinstrumente 
in den VSR-Basket aufgenommen werden, die von den Vontobel-Analysten mit einer Kaufempfehlung 
(„Buy“) versehen worden sind. Ausgeschlossen, beziehungsweise nicht aufgenommen werden jene 
Finanzinstrumente, die entweder ihre Kaufempfehlung verloren, keine Kaufempfehlung („Hold“ oder 
„Reduce“) oder überhaupt keine Bewertung von den Vontobel-Analysten erhalten haben. 

Um eine ausgewogene und realistischere Marktabdeckung als bei kapitalgewichteten Aktienindizes 
zu erhalten, werden zudem drei Gewichtungsklassen für die im VSR-Basket potentiell zu berücksich-
tigenden Korbbestandteile eingeführt: 

• Finanzinstrumente, die im Swiss Performance Index (SPI), der als Gesamtmarktindex für den 
Schweizer Aktienmarkt gilt, enthalten sind: 1-fach 

• Finanzinstrumente, die im SPI und auch im Swiss Market Index Mid (SMIM), der als Index 30 
mittelgroße Unternehmen (Mid-Cap) des Schweizer Aktienmarktes abbildet, enthalten sind: 
5-fach  

• Finanzinstrumente, die im SPI und auch im Swiss Market Index (SMI), der als Index 30 der 
größten Unternehmen (Blue Chips) des Schweizer Aktienmarktes abbildet, enthalten sind: 9-
fach  

Die folgenden Finanzinstrumente können Korbbestandteile des VSR-Baskets sein: 

a) Aktien, andere Dividendentitel und Bezugsrechte von Unternehmen, die folgende Vorausset-
zungen erfüllen: 

• Bestandteil des Swiss Performance Index (SPI), der als Gesamtmarktindex für den 
Schweizer Aktienmarkt gilt. Der SPI enthält nahezu alle an der SIX Swiss Exchange ge-
handelten Beteiligungspapiere von Gesellschaften mit Sitz in der Schweiz oder im Fürs-
tentum Liechtenstein. Auf Antrag können primärkotierte Gesellschaften mit Sitz im Aus-
land aufgenommen werden. 

• Gegenstand des „Vontobel Aktien Research“-Universums, das sich derzeit insbesondere 
auf sorgfältig recherchierte Berichte über rund 130 Schweizer Unternehmen in verschie-
denen Marktsektoren erstreckt. 

b) Geldanteile: 

• Zulässige Währungen: CHF. 
Weitere Parameter des Auswahlverfahrens können dem Korbleitfaden entnommen werden, welcher 
unter https://zertifikate.vontobel.com unter Eingabe der ISIN der Wertpapiere abrufbar ist. 

Managementgebühr 

Die Managementgebühr beträgt 1,2% per annum. 

Die Managementgebühr wird éêç= ê~í~= íÉãéçêáë auf täglicher Basis bei der Berechnung des Bewer-
tungspreises in Abzug gebracht. Die Gewichtungen der jeweiligen Korbbestandteile werden an jedem 
Stichtag (wie nachfolgend unter 3. Berechnung definiert) um die so zwischen den einzelnen Stichta-
gen aufgelaufene prozentuale Managementgebühr bereinigt. 

Bewertungspreis 

Der Bewertungspreis wird von der Korbberechnungsstelle berechnet und entspricht grundsätzlich der 
Summe der für jeden Korbbestandteil am maßgeblichen Berechnungstag festgestellten Referenzkur-
se, unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung im Korb und gegebenenfalls umgerechnet in 
die Währung des Korbes, abzüglich der Managementgebühr. 

Weitere Einzelheiten zur Berechnungsmethode des VSR-Baskets können dem Korbleitfaden entnom-
men werden, welcher unter https://zertifikate.vontobel.com unter Eingabe der ISIN der Wertpapiere 
abrufbar ist. 

Beschreibung der Korbbestandteile 

Der Korb setzte sich zum 12. September 2017 aus folgenden Bestandteilen zusammen: 

Korbbestandteil 
(Aktie) 

ISIN Währung Referenzbörse / 
Terminbörse 

Gewichtung 
in % 



 

 

ALSO Holding AG CH0024590272 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,646691 

AMS AG AT0000A18XM4 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,572894 

BKW AG CH0130293662 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,688888 

Cembra Money Bank AG CH0225173167 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,610522 

Clariant AG CH0012142631 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,279846 

Comet Holding AG CH0360826991 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,641862 

Compagnie Financière Riche-
mont SA 

CH0210483332 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

6,216176 

DKSH Holding Ltd. CH0126673539 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,406760 

Dufry AG CH0023405456 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,142683 

Flughafen Zuerich AG CH0319416936 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

2,914160 

Forbo Holding AG CH0003541510 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,643553 

Geberit AG CH0030170408 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,621932 

Georg Fischer AG CH0001752309 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,428384 

Komax Holding AG CH0010702154 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

0,613400 

LafargeHolcim Ltd. CH0012214059 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,779014 

Lindt & Sprüngli AG CH0010570767 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,280732 

Logitech International SA CH0025751329 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,193947 

Nestlé SA CH0038863350 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,695897 

OC Oerlikon AG CH0000816824 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,380408 

Partners Group Holding AG CH0024608827 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,361195 

Roche Holding AG CH0012032048 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,694101 

Sika AG CH0000587979 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

6,083229 

Sonova Holding AG CH0012549785 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,458240 

Straumann Holding AG CH0012280076 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,662953 

Sulzer AG CH0038388911 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,123692 

Sunrise Communications AG CH0267291224 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,328649 

Swiss Life Holding AG CH0014852781 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,693163 

Temenos Group AG CH0012453913 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

3,407034 



 

 

UBS Group AG CH0244767585 CHF SIX Swiss Exchange / 
Eurex 

5,429995 

 

Anpassung des Auswahlverfahrens 

Die in diesem Leitfaden beschriebene Beschreibung des Auswahlverfahrens ist bindend. Da ein Ände-
rungsbedarf grundsätzlich nicht auszuschliessen ist, z.B. wegen Fehlern in den Regeln, Änderungen 
im Marktumfeld, Modifikationen der hinter dem Auswahlverfahren stehenden Grundgedanken oder 
wegen aufsichtsrechtlicher, steuerrechtlicher oder sonstiger rechtlicher Entwicklungen und Verände-
rungen, kann die Korbberechnungsstelle Veränderungen an dem Auswahlverfahren und damit dem 
VSR-Basket und seiner Berechnungsmethode vornehmen. 

Die Korbberechnungsstelle informiert über Änderungen des Auswahlverfahrens stets mit angemesse-
nem Vorlauf durch Veröffentlichung der modifizierten Beschreibung des Auswahlverfahrens auf der 
Informationsseite, mindestens aber fünf Börsentage bevor der modifizierte Beschreibung des Aus-
wahlverfahrens in Kraft tritt. Im Falle der Berichtigung von Fehlern in der Beschreibung des Aus-
wahlverfahrens ist eine umgehende Berichtigung mit gleichzeitiger Veröffentlichung zulässig. An-
passungen des Auswahlverfahrens erfolgen niemals rückwirkend. 

Veröffentlichungen 

Alle den Dynamischen Basket betreffenden Veröffentlichungen inklusive des Korbleitfadens erfolgen 
durch Publikation auf der Internetseite https://zertifikate.vontobel.com. Eine solche Veröffentli-
chung gilt mit dem Tage der Publikation als erfolgt. 

Die Veröffentlichungen dienen nur zur Information und stellen keine Wirksamkeitsvoraussetzung dar. 

Nutzung von Daten 

Die Beschreibung des Auswahlverfahrens und der VSR-Basket sind geistiges Eigentum der Bank Von-
tobel AG, Gotthardstrasse 43, 8022 Zürich, Schweiz, oder von mit ihr verbundenen Unternehmen (zu-
sammen "Vontobel"), welche sich sämtliche Rechte vorbehalten. 

Vontobel ermöglicht ihren Kunden, z.B. Banken, Investmenthäuser und Wertpapieremittenten, die 
Nutzung der Daten zur Emission von derivativen Finanzinstrumenten. 

Angaben über die vergangene und künftige Wertentwicklung des Basiswerts und seine Volatilität kön-
nen im Internet unter https://zertifikate.vontobel.com/ eingeholt werden. 

 

III. WEITERE INFORMATIONEN ZUM ANGEBOT DER WERTPAPIERE 

1. Börsennotierung und Handelsmodalitäten 

Börsennotierung: Die Einbeziehung der Wertpapiere in den Freiverkehr der Frankfurter 
Wertpapierbörse (Börse Frankfurt Zertifikate Premium) und in den 
Freiverkehr der Baden-Württembergischen Wertpapierbörse (EUWAX) 
wird beantragt. 

Voraussichtlicher erster Handelstag: 21. September 2017 

Preisstellung: Die Preisstellung erfolgt als Stücknotiz. 

Market Making: Bank Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 8022 Zürich, Schweiz 

Mindesthandelsvolumen: 1 Wertpapier 

 

2. Bedingungen des Angebots 

Der Ausgabepreis und der Valutatag der Wertpapiere sowie der Beginn des öffentlichen Angebots er-
geben sich aus den nachfolgenden Angaben. 



 

 

Ausgabepreis EUR 124,27 

Valutatag 25. September 2017 

Beginn des öffentlichen Angebots: in Deutschland ab dem: 19. September 2017 

in Österreich ab dem:  19. September 2017 

in Luxemburg ab dem:  19. September 2017 

in Liechtenstein ab dem:  19. September 2017 

Das Öffentliche Angebot endet mit der Laufzeit der Wertpapiere oder – sofern nicht spätestens bis 
zum letzten Tag der Gültigkeit des Basisprospekts ein diesem Basisprospekt nachfolgender Ba-
sisprospekt auf der Internetseite https://zertifikate.vontobel.com unter der Rubrik <<Rechtliche Do-
kumente>> veröffentlicht wurde – mit Ablauf der Gültigkeit dieses Basisprospekts gemäß § 9 WpPG.  

 

 

3. Rückvergütungen, Zuwendungen, Ausgabeaufschlag 

Es fallen keine Gebühren oder Provisionen für den Zeichner und/oder Käufer an. 

 

4. Veröffentlichung von Informationen nach erfolgter Emission 

Der Emittent beabsichtigt, mit Ausnahme der in den Emissionsbedingungen genannten Bekanntma-
chungen, keine Veröffentlichung von Informationen nach erfolgter Emission. 



 

 

ANHANG - EMISSIONSSPEZIFISCHE ZUSAMMENFASSUNG 

Zusammenfassungen bestehen aus Pflichtangaben, den sogenannten "Punkten". Diese Punkte 
werden in den Abschnitten A - E (A.1 - E.7) dargestellt. 

Diese Zusammenfassung enthält sämtliche Punkte, die in einer Zusammenfassung für diese Art 
von Wertpapieren und Emittenten dieses Typs erforderlich sind. Da einige Punkte nicht zu be-
rücksichtigen sind, kann die Nummerierungsreihenfolge Lücken aufweisen. 

Auch wenn ein Punkt aufgrund der Art von Wertpapieren und des Emittenten in der Zusammen-
fassung erforderlich sein kann, ist es möglich, dass hinsichtlich dieses Punktes keine Angaben 
gemacht werden können. In einem solchen Fall wird eine kurze Beschreibung des Punktes in 
die Zusammenfassung mit dem Hinweis "entfällt" aufgenommen. 

Abschnitt A – Einleitung und Warnhinweise 

A.1 Warnhinweise Die Zusammenfassung ist als Einführung zum Basisprospekt vom 13. 
September 2017 und inklusive etwaiger zukünftiger Nachträge (der 
"Basisprospekt" oder der "Prospekt") zu verstehen. 

Jegliche Anlageentscheidung in die Wertpapiere (die "Wertpapie-
re") sollte auf die Prüfung des gesamten Basisprospekts einschließ-
lich der per Verweis einbezogenen Angaben sowie etwaiger Nachträ-
ge und der Endgültigen Bedingungen gestützt werden, die im Zu-
sammenhang mit der Emission der Wertpapiere veröffentlicht wer-
den. 

Für den Fall, dass vor einem Gericht Ansprüche auf Grund der in dem 
Basisprospekt enthaltenen Informationen geltend gemacht werden, 
könnte der als Kläger auftretende Anleger in Anwendung der einzel-
staatlichen Rechtsvorschriften der Staaten des Europäischen Wirt-
schaftsraums die Kosten für die Übersetzung des Basisprospekts vor 
Prozessbeginn zu tragen haben. 

Die Vontobel Financial Products GmbH (der "Emittent"), die Bank 
Vontobel Europe AG (der "Anbieter") und die Vontobel Holding AG 
(der "Garant") haben für diese Zusammenfassung einschließlich et-
waiger Übersetzungen hiervon die Verantwortung übernommen. Die 
Vontobel Holding AG hat die Verantwortung jedoch nur bezüglich der 
sie und die Garantie (die "Garantie") betreffenden Angaben über-
nommen. 

Diejenigen Personen, die die Verantwortung für diese Zusammenfas-
sung einschließlich etwaiger Übersetzungen hiervon übernommen 
haben, oder Personen, von denen der Erlass ausgeht, können haftbar 
gemacht werden, jedoch nur für den Fall, dass die Zusammenfassung 
irreführend, unrichtig oder widersprüchlich ist, wenn sie zusammen 
mit den anderen Teilen des Prospekts gelesen wird, oder sie, wenn 
sie zusammen mit den anderen Teilen des Prospekts gelesen wird, 
nicht alle erforderlichen Schlüsselinformationen vermittelt. 

A.2 Zustimmung zur Ver-
wendung des Pros-
pekts 

Der Emittent und der Anbieter stimmen der Verwendung des Ba-
sisprospekts für ein öffentliches Angebot der Wertpapiere in 
Deutschland, Österreich, Liechtenstein und Luxemburg ("Öffentli-
ches Angebot") zu (generelle Zustimmung). Der Emittent behält sich 
das Recht vor, seine Zustimmung zur Verwendung dieses Prospekts in 
Bezug auf bestimmte Händler und/oder alle Finanzintermediäre zu-
rückzunehmen. 

Angabe der Ange-
botsfrist für Weiter-

Die spätere Weiterveräußerung und endgültige Platzierung der Wert-
papiere durch Finanzintermediäre kann während der Angebotsfrist 



 

 

veräußerung durch 
Finanzintermediäre 

erfolgen. "Angebotsfrist" bezeichnet den Zeitraum beginnend am 
19. September 2017 und endend mit der Laufzeit der Wertpapiere 
(siehe C.15) oder – sofern nicht spätestens bis zum letzten Tag der 
Gültigkeit des Basisprospekts ein diesem Basisprospekt nachfolgen-
der Basisprospekt auf der Internetseite 
https://zertifikate.vontobel.com unter der Rubrik <<Rechtliche Do-
kumente>> veröffentlicht wurde – mit Ablauf der Gültigkeit des Ba-
sisprospekts gemäß § 9 Wertpapierprospektgesetz ("WpPG"). 

Bedingungen, an die 
die Zustimmung ge-
bunden ist 

Diese Zustimmung durch den Emittenten und den Anbieter erfolgt 
unter den Bedingungen, dass (i) der Basisprospekt und die Endgülti-
gen Bedingungen potentiellen Investoren nur zusammen mit sämtli-
chen bis zur Übergabe veröffentlichten Nachträgen übergeben wer-
den und (ii) bei der Verwendung des Basisprospekts und der Endgül-
tigen Bedingungen jeder Finanzintermediär sicherstellt, dass er alle 
anwendbaren, in den jeweiligen Jurisdiktionen geltenden Gesetze 
und Rechtsvorschriften beachtet. 

Hinweis, dass Infor-
mationen über die 
Bedingungen des 
Angebots eines Fi-
nanzintermediärs von 
diesem zur Verfügung 
zu stellen sind 

Erfolgt das Angebot für den Erwerb von Wertpapieren durch ei-
nen Finanzintermediär, sind die Informationen über die Bedin-
gungen des Angebots von dem jeweiligen Finanzintermediär zum 
Zeitpunkt der Vorlage des Angebots zur Verfügung zu stellen. 

 
Abschnitt B – Emittent und Garant 

B.1 Juristischer und 
kommerzieller Name 

Der juristische und kommerzielle Name des Emittenten=lautet Vonto-
bel Financial Products GmbH. 

B.2 Sitz, Rechtsform, gel-
tendes Recht und 
Land der Gründung 

Sitz des Emittenten ist Frankfurt am Main. Die Geschäftsadresse lau-
tet: Bockenheimer Landstraße 24, 60323 Frankfurt am Main, 
Deutschland. 

Der Emittent ist eine nach deutschem Recht in der Bundesrepublik 
Deutschland gegründete Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH) und ist eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts 
Frankfurt am Main unter der Registernummer HRB 58515. 

B.4b Bekannte Trends Die Geschäftstätigkeit wird insbesondere durch die wirtschaftliche 
Entwicklung, insbesondere in Deutschland und Europa, sowie die 
Rahmenbedingungen an den Finanzmärkten beeinflusst. Zusätzlich 
beeinflusst auch das politische Umfeld die Geschäftstätigkeit. Auch 
mögliche regulatorische Änderungen können negative Folgen auf der 
Nachfrage- oder der Kostenseite für den Emittenten nach sich zie-
hen. 

B.5 Konzernstruktur und 
Stellung des Emitten-
ten im Konzern 

Sämtliche Anteile am Emittenten werden von der Vontobel Holding 
AG, der Konzernobergesellschaft der Vontobel-Gruppe (hierzu zählen 
alle konsolidierten Tochtergesellschaften der Vontobel Holding AG), 
gehalten. Der Emittent hat keine Tochtergesellschaften. Die 1924 
gegründete Vontobel-Gruppe ist eine international ausgerichtete 
Schweizer Privatbankengruppe mit Hauptsitz in Zürich. 

B.9 Gewinnprognosen 
oder -schätzungen 

– entfällt – 

Der Emittent stellt keine Gewinnprognose oder -schätzung auf. 

B.10 Beschränkungen im 
Bestätigungsvermerk 

– entfällt – 

Die Bestätigungsvermerke der historischen Finanzinformationen des 



 

 

zu historischen Fi-
nanzinformationen 

Emittenten von den Abschlussprüfern enthalten keine Beschränkun-
gen. 

B.12 Ausgewählte wesent-
liche historische Fi-
nanzinformationen 

Die nachfolgend dargestellten ausgewählten Finanzinformationen 
sind den geprüften Jahresabschlüssen des Emittenten für die Ge-
schäftsjahre 2015 und 2016 entnommen, die nach den Vorschriften 
des Handelsgesetzbuchs (HGB) und des Gesetzes betreffend die Ge-
sellschaften mit beschränkter Haftung (GmbHG) aufgestellt wurden. 
 

Bilanz 31. Dezember 
2015 
EUR 

(geprüft) 

31. Dezember 2016 
EUR 

(geprüft) 

Forderungen gegen verbundene Un-
ternehmen  
(Aktiva/ Umlaufvermögen) 

1.169.626.706 1.351.901.297 

Guthaben bei Kreditinstituten 
(Aktiva/ Umlaufvermögen) 

2.149.684 2.634.324 

Verbindlichkeiten aus Emissionen  
(Passiva/ Verbindlichkeiten) 

1.169.260.532 1.351.709.919 

Kapitalrücklage 
(Passiva/ Eigenkapital) 

2.000.000 2.000.000 

Bilanzsumme 1.187.984.764 1.368.192.787 

   

  Gewinn- und  
Verlustrechnung 

 

1. Januar bis 
31. Dezember 

2015  
EUR 

(geprüft) 

1. Januar bis 
31. Dezember 2016  

EUR 
(geprüft) 

  Realisierte und unrealisierte Ge-
winne und Verluste aus dem Emis-
sionsgeschäft 

100.767.626 66.703.677 

  Realisierte und unrealisierte Ge-
winne und Verluste aus Siche-
rungsgeschäften 

-97.519.664 -62.150.137 

  Sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

2.489.626 3.451.117 

  Jahresüberschuss 148.186 331.782 

  Die nachfolgenden ausgewählten Finanzinformationen sind dem un-
geprüften Zwischenabschluss des Emittenten zum 30. Juni 2016 und 
zum 30. Juni 2017 (jeweils nach HGB) entnommen. 

Bilanz 
(HGB) 

30. Juni 2017 
EUR 

(ungeprüft) 

31. Dezember 2016 
EUR 

(geprüft) 
Forderungen gegen ver-
bundene Unternehmen  
(Aktiva/ Umlaufvermö-
gen) 

1.545.988.854 1.351.901.297 

Guthaben bei Kreditinsti-
tuten 
(Aktiva/ Umlaufvermö-
gen) 

2.578.528 2.634.324 

Verbindlichkeiten aus 
Emissionen (Passiva/ 
Verbindlichkeiten) 

1.545.988.854 1.351.709.919 

Kapitalrücklage 
(Passiva/ Eigenkapital) 

2.000.000 2.000.000 

Bilanzsumme 1.561.842.821 1.368.192.787 

 



 

 

Gewinn- und Verlust-
rechnung 

(HGB) 

1. Januar 2017 bis  
30. Juni 2017 

EUR 
(ungeprüft) 

1. Januar 2016 bis  
30. Juni 2016 

EUR 
(ungeprüft) 

Realisierte und unreali-
sierte Gewinne und Ver-
luste aus dem Emissions-
geschäft 

-39.310.631 105.917.216 

Realisierte und unreali-
sierte Gewinne und Ver-
luste aus Sicherungsge-
schäften 

41.986.796 -103.808.711 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

2.146.209 1.643.928 

Jahresüberschuss 144.996 67.430 
 

 Erklärung zu Aus-
sichten beim Emit-
tenten 

Seit dem Stichtag des letzten geprüften Jahresabschlusses (31. De-
zember 2016) haben sich die Aussichten des Emittenten nicht we-
sentlich verschlechtert. 

 Erklärung zu Verände-
rungen beim Emitten-
ten 

-entfällt- 

Nach dem von den historischen Finanzinformationen abgedeckten 
Zeitraum (geendet am 30. Juni 2017) sind keine wesentlichen Verän-
derungen in der Finanzlage oder der Handelsposition des Emittenten 
eingetreten. 

B.13 Ereignisse aus der 
jüngsten Zeit der Ge-
schäftstätigkeit, die 
für die Bewertung der 
Zahlungsfähigkeit in 
hohem Maße relevant 
sind 

– entfällt – 

In der jüngsten Zeit der Geschäftstätigkeit des Emittenten sind kei-
ne Ereignisse eingetreten, die für die Bewertung seiner Zahlungsfä-
higkeit in hohem Maße relevant sind. 

B.14 Konzernstruktur und 
Stellung des Emitten-
ten im Konzern/ 

Abhängigkeit des 
Emittenten von ande-
ren Konzernunter-
nehmen 

Zur Organisationsstruktur siehe Punkt B.5 

– entfällt – 

Der Emittent hat keine Tochtergesellschaften. Da sämtliche Anteile 
am Emittenten von der Vontobel Holding AG, der Konzernobergesell-
schaft der Vontobel-Gruppe, gehalten werden, ist er aber von dieser 
abhängig.  

B.15 Beschreibung der 
Haupttätigkeiten des 
Emittenten 

Haupttätigkeit des Emittenten ist das Begeben von Wertpapieren und 
von derivativen Wertpapieren und die Durchführung von Finanzge-
schäften und Hilfsgeschäften von Finanzgeschäften. Ausgenommen 
sind Tätigkeiten, die eine Erlaubnis nach dem Gesetz über das Kredit-
wesen erfordern. Die Gesellschaft kann weiterhin sämtliche Geschäfte 
tätigen, die mittelbar oder unmittelbar mit dem Hauptzweck im Zu-
sammenhang stehen und auch sämtliche Tätigkeiten ausüben, die zur 
Förderung des Hauptzwecks der Gesellschaft mittelbar oder unmittel-
bar dienlich sein können. Die Gesellschaft kann ferner Tochtergesell-
schaften oder Zweigniederlassungen im In- und Ausland errichten, 
erwerben, veräußern oder sich an anderen Unternehmen beteiligen. 

B.16 Beteiligungen am 
Emittenten sowie be-
stehende Beherr-
schungsverhältnisse 

Sämtliche Anteile am Emittenten werden von der Vontobel Holding 
AG, der Konzernobergesellschaft der Vontobel-Gruppe, gehalten. Es 
besteht weder ein Beherrschungs- noch ein Gewinnabführungsvertrag 
zwischen dem Emittenten und der Vontobel Holding AG. 

Bezüglich Beteiligungen an der Vontobel Holding AG sowie bestehen-
der Beherrschungsverhältnisse wird auf Punkt B.19 i.V.m Punkt B.16 



 

 

verwiesen. 

B.18 Beschreibung von Art 
und Umfang der Ga-
rantie 

Die ordnungsgemäße Zahlung des Emittenten aller gemäß den Emissi-
onsbedingungen der unter dem Basisprospekt ausgegebenen Wertpa-
piere zu zahlenden Beträge wird vom Garanten garantiert. 

Die Garantie stellt eine selbständige, unbesicherte und nicht nach-
rangige Verpflichtung des Garanten dar. 

Der Garant wird auf erstes Verlangen der Wertpapierinhaber und de-
ren schriftliche Bestätigung, dass ein Betrag unter den Wertpapieren 
vom Emittenten nicht fristgerecht bezahlt wurde, an diese unver-
züglich alle Beträge zahlen, die erforderlich sind, um den Sinn und 
Zweck der Garantie zu erreichen. 

Sinn und Zweck der Garantie ist es, sicherzustellen, dass unter allen 
tatsächlichen oder rechtlichen Umständen und ungeachtet der Be-
weggründe, Einwendungen oder Einreden, derentwegen eine Zah-
lung durch den Emittenten unterbleiben mag, und ungeachtet der 
Wirksamkeit und Durchsetzbarkeit der Verpflichtungen des Emitten-
ten unter den Wertpapieren die Wertpapierinhaber die zahlbaren Be-
träge zum Fälligkeitstermin und in der Weise erhalten, die in den 
Emissionsbedingungen festgesetzt sind. 

Die Garantie stellt eine selbständige Garantie gemäß Schweizeri-
schem Recht dar. Alle daraus entstehenden Rechte und Pflichten un-
terliegen in jeder Hinsicht dem Recht der Schweiz. Für alle Klagen 
und Rechtsstreitigkeiten bezüglich der Garantie sind die ordentli-
chen Gerichte des Kantons Zürich ausschließlich zuständig. Ge-
richtsstand ist Zürich 1. 

B.19 
i.V.m.
B.1 

Juristischer und 
kommerzieller Name 
des Garanten 

Der juristische und kommerzielle Name des Garanten=lautet Vontobel 
Holding AG. 

B.19 
i.V.m.
B.2 

Sitz, Rechtsform, gel-
tendes Recht und 
Land der Gründung 
des Garanten 

Sitz des Garanten ist Zürich. Die Geschäftsadresse lautet: Gott-
hardstrasse 43, 8002 Zürich, Schweiz. 

Der Garant ist eine an der SIX Swiss Exchange AG börsennotierte Ak-
tiengesellschaft nach Schweizerischem Recht und wurde in der 
Schweiz gegründet. Er ist eingetragen im Handelsregister des Kan-
tons Zürich unter der Registernummer CH-020.3.928.014-4. 

B.19 
i.V.m.
B.4b 

Bekannte Trends im 
Zusammenhang mit 
dem Garanten 

Die Aussichten der Vontobel Holding AG werden von den im Rahmen 
der laufenden Geschäftstätigkeit der Gesellschaften der Vontobel-
Gruppe, bei Veränderungen im Umfeld (Märkte, Regulierung) sowie 
im Rahmen der Aufnahme neuer Aktivitäten (neue Produkte und 
Dienstleistungen, neue Märkte) naturgemäß eingegangenen Markt-, 
Liquiditäts-, Kredit- und operationellen Risiken sowie Reputationsri-
siken beeinflusst. Neben den verschiedenen Marktgrößen wie Zinss-
ätzen, Credit Spreads, Wechselkursen, Aktienkursen, Preisen von 
Rohwaren und entsprechenden Volatilitäten sind dabei insbesondere 
die derzeitige Geld- und Zinspolitik der Notenbanken als wesentliche 
Einflussfaktoren zu nennen. 

B.19 
i.V.m.
B.5 

Konzernstruktur und 
Stellung des Garan-
ten im Konzern 

Der Garant ist die Konzernobergesellschaft der Vontobel-Gruppe, 
welche aus Banken, Kapitalmarktunternehmen und anderen in- und 
ausländischen Unternehmen besteht. Der Garant hält sämtliche An-
teile am Emittenten. 

B.19 Gewinnprognosen – entfällt – 



 

 

i.V.m.
B.9 

oder –schätzungen 
des Garanten 

Der Garant stellt keine Gewinnprognose oder -schätzung auf. 

B.19 
i.V.m.
B.10 

Beschränkungen im 
Bestätigungsvermerk 
zu historischen Fi-
nanzinformationen 
des Garanten 

– entfällt – 

Die Bestätigungsvermerke der historischen Finanzinformationen des 
Garanten von den Abschlussprüfern enthalten keine Beschränkun-
gen. 

B.19 
i.V.m.
B.12 

 

Ausgewählte wesent-
liche historische Fi-
nanzinformationen 
des Garanten 

Die nachfolgend dargestellten ausgewählten Finanzinformationen 
sind den geprüften (Konzern-)Jahresabschlüssen des Garanten für 
die Geschäftsjahre 2015 und 2016 entnommen, die im Einklang mit 
den International Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt 
wurden. 

Erfolgsrechnung 31. Dezember 
2015 

(Mio. CHF) 
(geprüft) 

31. Dezember 
2016 

(Mio. CHF) 
(geprüft) 

Total Betriebsertrag 988,6 1.081,1 
Ç~îçåÁ= =  
ÁbêÑçäÖ=~ìë=ÇÉã=wáåëÉåÖÉëÅÜ®Ñí= STIN= STIT=
ÁbêÑçäÖ=~ìë=ÇÉã=hçããáëëáçåëJ=ìåÇ=

aáÉåëíäÉáëíìåÖëÖÉëÅÜ®Ñí= TMNIN= SQUIT=

Áe~åÇÉäëÉêÑçäÖ= OONIQ= ORMIM=
Á§ÄêáÖÉê=bêÑçäÖ= JNIM= NNQIT=

Geschäftsaufwand 764,7 759,8 
Ç~îçåÁ = =
ÁmÉêëçå~ä~ìÑï~åÇ= ROUIQ= QUQIU=
Áp~ÅÜï~ìÑï~åÇ= NSTIN= NUVIT=
Á^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉåI=^ãçêíáë~íáçåÉå= SSIN= SOIP=
ÁtÉêíÄÉêáÅÜíáÖìåÖÉåI=oΩÅâëíÉääìåÖÉå=
ìåÇ=sÉêäìëíÉ=

PIN= OPIM=

Konzernergebnis 180,1 264,4 
   

Bilanz 31. Dezember 
2015 

(Mio. CHF) 
(geprüft) 

31. Dezember 
2016 

(Mio. CHF) 
(geprüft) 

Bilanzsumme 17.604,8 19.393,9 

  Eigenkapital  
(ohne Minderheitsanteile) 

1.425,2 1.514,1 

Verpflichtungen gegenüber Kunden 8.775,8 9.058,5 

   

BIZ-Kennzahlen¹ 

31. Dezember 
2015 
(%) 

31. Dezember 
2016 
(%) 

CET1-Kapitalquote2 17,9 19,0 

 Tier-1-Kapitalquote3 17,9 19,0 
Gesamtkapitalquote 17,9 19,0 

    

Risikokennzahl4 

31. Dezember 
2015 

(Mio. CHF) 

31. Dezember 
2016 

(Mio. CHF) 
Durchschnittlicher Value-at-Risk Markt-
risiken  

3,0 2,7 

   

  1) Die Bank für Internationalen Zahlungsausgleich (BIZ) (engl. Bank for Internati-
onal Settlements) ist die älteste Internationale Organisation auf dem Gebiet des 
Finanzwesens. Sie verwaltet Teile der internationalen Währungsreserven und gilt 
damit quasi als Bank der Zentralbanken der Welt. Sitz der BIZ ist Basel 
(Schweiz). Sie erlässt Eigenmittelvorschriften und damit zusammenhängende Ei-
genmittel-Kennzahlen. 

2) Die Vontobel-Gruppe verfügt derzeit ausschließlich über hartes Kernkapital 
(CET1). 



 

 

3) Das Tier-1-Kapital wird auch als Kernkapital bezeichnet. Das Kernkapital ist Teil 
der Eigenmittel einer Bank und besteht im Wesentlichen aus dem eingezahlten 
Kapital (Grundkapital) und einbehaltenen Gewinnen (Gewinnrücklage, Haftrück-
lage, Fonds für allgemeine Bankrisiken). 

4) Durchschnittlicher Value-at-Risk 12 Monate für die Positionen des Bereichs Fi-
nancial Products des Geschäftsfeldes Investment Banking. Historical Simulation 
Value-at-Risk; Konfidenzniveau 99%; Haltedauer 1 Tag; historische Beobach-
tungsperiode 4 Jahre. 

  Die nachfolgend dargestellten ausgewählten Finanzinformationen 
sind den ungeprüften (Konzern-)Halbjahresabschlüssen des zum 30. 
Juni 2017 entnommen, die im Einklang mit den International Finan-
cial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt wurden. 

  Erfolgsrechnung 1. Januar 2017 
bis  

30. Juni 2017 
CHF Millionen 
(ungeprüft) 

1. Januar 2016 
bis  

30. Juni 2016 
CHF Millionen 
(ungeprüft) 

Total Betriebsertrag 517,5 496,8 
Ç~îçåÁ   
ÁbêÑçäÖ= ~ìë= ÇÉã= wáåJ
ëÉåÖÉëÅÜ®Ñí=

PQIT= PVIS=

ÁbêÑçäÖ= ~ìë= ÇÉã= hçãJ
ãáëëáçåëJ= ìåÇ= aáÉåëíJ
äÉáëíìåÖëÖÉëÅÜ®Ñí=

PPPIS= POUIN=

Áe~åÇÉäëÉêÑçäÖ= NQPIR= NNVIN=
Á§ÄêáÖÉê=bêÑçäÖ= RIT= NMIM=

Geschäftsaufwand 395,0 367,1 
Ç~îçåÁ=   
ÁmÉêëçå~ä~ìÑï~åÇ= OSOIN OPUIS 
Áp~ÅÜï~ìÑï~åÇ= NMNIU VPIT 
Á^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉåI=
^ãçêíáë~íáçåÉå=

OVIT OVIV 

ÁtÉêíÄÉêáÅÜíáÖìåÖÉåI=
oΩÅâëíÉääìåÖÉå= ìåÇ=
sÉêäìëíÉ=

NIQ QIV 

Konzernergebnis 101,5 105,7 
 
Bilanz 

30. Juni 2017 
CHF Millionen 
(ungeprüft) 

31. Dezember 
2016 

CHF Millionen 
(geprüft) 

Bilanzsumme 21.166,1 19.393,9 
Eigenkapital (ohne Min-
derheitsanteile) 

1.514,7 
1.514,1 

Verpflichtungen gegen-
über Kunden  

9.638,0 
9.058,5 

BIZ-Kennzahlen1) 

30. Juni 2017 
CHF Millionen 
(ungeprüft) 

30. Juni 2016 
CHF Millionen 
(ungeprüft) 

CET1-Kapitalquote (%) 19,3 18,3 

CET1 Kapital (Mio. CHF) 1.088.4 976,8 
Risikogewichtete Posi-
tionen (Mio. CHF) 

5.636,0 5.348,0 

 
Risikokennzahl2) 

 
30. Juni 2017 30. Juni 2016 

Durchschnittlicher  
Value-at-Risk Marktrisi-
ken 

2,5 2,8 

 

1) Vontobel verfügt derzeit über ausschließlich hartes Kernkapital. Die Berechnun-
gen erfolgen gemäss dem Regelwerk Basel III auf vollständig umgesetzter Basis. 



 

 

2) Durchschnittlicher Value-at-Risk 6 Monate für die Positionen des Bereichs Fina-

cila Products des Geschäftsfeldes Investment Banking. Historical Simulation Value-

at-Risk; Konfidenzniveau 99%; Haltedauer 1 Tag; historische Beobachtungsperiode 

4 Jahre. 

 Erklärung zu Aus-
sichten beim Garan-
ten 

Seit dem Stichtag des letzten geprüften Jahresabschlusses 
(31. Dezember 2016) haben sich die Aussichten des Garanten nicht 
wesentlich verschlechtert. 

 Beschreibung von 
Veränderungen beim 
Garanten 

-entfällt- 

Nach dem von den historischen Finanzinformationen abgedeckten 
Zeitraum (30. Juni 2017) sind keine wesentlichen Veränderungen in 
der Finanzlage oder der Handelsposition des Garanten eingetreten. 

B.19 
i.V.m.
B.13 

Ereignisse aus der 
jüngsten Zeit der Ge-
schäftstätigkeit des 
Garanten, die für die 
Bewertung der Zah-
lungsfähigkeit in ho-
hem Maße relevant 
sind 

-entfällt- 

In jüngster Zeit sind keine wichtigen Ereignisse in der Geschäftstä-
tigkeit des Garanten eingetreten, die in erheblichem Maße für die 
Bewertung der Zahlungsfähigkeit des Garanten relevant sind. 

B.19 
i.V.m.
B.14 

Konzernstruktur und 
Stellung des Garan-
ten im Konzern / 

Abhängigkeit des Ga-
ranten von anderen 
Konzernunternehmen 

Der Garant ist die Konzernobergesellschaft der Vontobel-Gruppe. Zur 
Organisationsstruktur siehe im Übrigen Punkt B.19 i.V.m. Punkt B.5 

Die Geschäftstätigkeit des Garanten wird daher insbesondere von der 
Situation und der Tätigkeit der operativen (konsolidierten) Vontobel-
Gesellschaften beeinflusst. 

B.19 
i.V.m.
B.15 

Beschreibung der 
Haupttätigkeiten des 
Garanten 

Zweck der Gesellschaft des Garanten ist gemäß Artikel 2 der Gesell-
schaftsstatuten die Beteiligung an Unternehmungen aller Art im In- 
und Ausland. Der Garant ist die Konzernobergesellschaft der Vonto-
bel-Gruppe, wozu insbesondere die Bank Vontobel AG gehört. 

Die Vontobel-Gruppe ist eine international ausgerichtete Schweizer 
Privatbank-Gruppe mit Hauptsitz in Zürich. Sie ist spezialisiert auf das 
Vermögensmanagement privater und institutioneller Kunden sowie 
Partner und ist in den drei Geschäftsfeldern Private Banking, Invest-
ment Banking und Asset Management tätig. 

B.19 
i.V.m.
B.16 

Beteiligungen am Ga-
ranten sowie beste-
hende Beherr-
schungsverhältnisse 

Zwischen bedeutenden Kapitaleignern (den Poolmitgliedern Erbenge-
meinschaft Dr. Hans J. Vontobel (bestehend aus: Hans Dieter Vonto-
bel, Regula Brunner-Vontobel, Kathrin Kobel-Vontobel), Vontrust AG, 
weiteren Familienaktionären, Vontobel-Stiftung, Pellegrinus Holding 
AG, Vontobel Holding AG und dem Pool der Führungskräfte) besteht 
ein Aktionärbindungsvertrag. Per 31. Dezember 2016 waren 45,8% der 
ausgegebenen Aktien im Aktionärbindungsvertrag gebunden.  

Im Zuge der Erbfolge von Dr. Hans J. Vontobel wurde der Aktio-
närspool unter dem bestehenden Aktionärbindungsvertrag in einen 
Nachfolgepool, bestehend aus einem Kernpool und einem Erweiterten 
Pool, der insgesamt 50,7% der Aktienstimmen vereinigt, überführt.  

 
Abschnitt C – Wertpapiere 

C.1 Art und Gattung der 
Wertpapiere, Wertpa-
pierkennnummern 

Die Wertpapiere sind handelbare Inhaberpapiere.  

Form der Wertpapiere  

Die vom Emittenten begebenen Wertpapiere stellen Inhaberschuld-



 

 

verschreibungen gemäß § 793 BGB dar und werden durch eine Sam-
melurkunde gemäß § 9 a (Deutsches) Depotgesetz verbrieft. Die 
Sammelurkunde wird bei der Verwahrungsstelle hinterlegt. 

Die vom Emittenten begebenen Wertpapiere stellen Bucheffekten 
(die "Bucheffekten") im Sinne des (Schweizer) Bundesgesetzes über 
Bucheffekten ("BEG") dar. 

Sie werden zunächst in unverbriefter Form gemäß Art. 973 c des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Obligationenrecht) als Wertrech-
te ausgegeben. Wertrechte werden von dem Emittenten durch Ein-
trag in einem von dem Emittenten geführten Wertrechtebuch ge-
schaffen. Diese Wertrechte werden dann in das Hauptregister der 
Verwahrungsstelle eingetragen. Mit der Eintragung der Wertrechte 
im Hauptregister der Verwahrungsstelle und deren Gutschrift in ei-
nem oder mehreren Effektenkonten entstehen sog. Bucheffekten, 
Art. 6 Abs. 1 c) BEG. 

Es werden keine effektiven Stücke ausgegeben. 

Verwahrungsstelle  

Clearstream Banking AG, Mergenthalerallee 61, 65760 Eschborn, 
Deutschland 

Wertpapierkennnummern 

ISIN: DE000VL4JU82 

WKN: VL4JU8 

Valor: 38220420 

C.2 Währung der Emissi-
on 

Die Währung der Wertpapiere ist EUR (die "Handelswährung"). 

C.5 Beschreibung etwai-
ger Beschränkungen 
für die Übertragbar-
keit der Wertpapiere 

– entfällt – 

Die Wertpapiere sind frei übertragbar. 

C.8 Beschreibung der mit 
den Wertpapieren 
verbundenen Rechte 
einschließlich der 
Rangordnung und 
Beschränkungen die-
ser Rechte 

Tilgung 

Die Wertpapiere gewähren dem Wertpapierinhaber das Recht, vom 
Emittenten die Tilgung durch Zahlung eines Geldbetrags bei Fälligkeit 
bzw. Ausübung oder Kündigung zu verlangen, wie in Punkt C.15 be-
schrieben. 

Bei dem Eintritt bestimmter Ereignisse ist der Emittent berechtigt, die 
Emissionsbedingungen anzupassen oder die Wertpapiere außeror-
dentlich zu kündigen. Im Falle des Eintretens einer Marktstörung an 
einem Bewertungstag (siehe Punkt C.16) kann der Emittent den Be-
wertungstag verschieben und gegebenenfalls einen für die Bewertung 
der Wertpapiere relevanten Kurs, Stand oder Preis für den Basiswert 
nach billigem Ermessen bestimmen. 

Anwendbares Recht  

Form und Inhalt der Wertpapiere sowie alle Rechte und Pflichten des 
Emittenten und der Wertpapierinhaber bestimmen sich nach dem 
Recht der Bundesrepublik Deutschland (Deutsches Recht). 

Form und Inhalt der Garantie und alle Rechte und Pflichten hieraus 
bestimmen sich nach dem Recht der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft (Schweizerisches Recht). 



 

 

Rangordnung der Wertpapiere 

Die Verpflichtungen aus den Wertpapieren begründen unmittelbare 
Verbindlichkeiten des Emittenten, die untereinander und mit allen 
sonstigen nicht nachrangigen Verbindlichkeiten des Emittenten 
gleichrangig sind, ausgenommen solche Verbindlichkeiten, denen auf 
Grund zwingender gesetzlicher Vorschriften Vorrang zukommt. Die 
Verbindlichkeiten des Emittenten sind nicht durch Vermögen des 
Emittenten besichert. 

Beschränkungen der Rechte 

Der Emittent hat das Recht, die Wertpapiere insgesamt ordentlich ge-
gen Zahlung eines Geldbetrages zu kündigen und die Laufzeit der 
Wertpapiere dadurch vorzeitig zu beenden. 

Gemäß den Emissionsbedingungen kann der Emittent bei dem Eintritt 
bestimmter Ereignisse Anpassungen vornehmen, um relevanten Ände-
rungen oder Ereignissen in Bezug auf den jeweiligen Basiswert (wie 
nachstehend unter Punkt C.20 definiert) Rechnung zu tragen oder die 
Wertpapiere außerordentlich kündigen. Im Fall einer außerordentli-
chen Kündigung verlieren die Anleger ihre oben beschriebenen Rechte 
vollständig. Es besteht das Risiko, dass der ausgezahlte Kündigungs-
betrag gleich null (0) ist. 

Im Falle des Eintretens einer Marktstörung, kann sich die Bewertung 
des Wertpapiers in Bezug auf den betroffenen Basiswert verzögern, 
was den Wert der Wertpapiere beeinflussen und/oder die Zahlung des 
Auszahlungsbetrags verzögern kann. Gegebenenfalls bestimmt der 
Emittent in diesem Fall einen für die Bewertung der Wertpapiere rele-
vanten Kurs, Stand oder Preis für den betroffenen Basiswert nach bil-
ligem Ermessen. 

C.11 Zulassung zum Han-
del an einem gere-
gelten Markt oder 
anderen gleichwerti-
gen Märkten 

– entfällt – 

Eine Zulassung der Wertpapiere zum Handel an einem geregelten 
Markt oder anderen gleichwertigen Märkten ist nicht vorgesehen. 

Für die Wertpapiere wird lediglich ein Antrag auf Einbeziehung in den 
Handel im Freiverkehr an den folgenden Börsen gestellt: 

Börse: Marktsegment: 

Frankfurter Wertpapierbörse Börse Frankfurt Zertifikate Premi-
um 

Baden-Württembergische 
Wertpapierbörse 

EUWAX 

Der Termin für die geplante Einbeziehung in den Handel ist der 
21. September 2017. 

C.15 Beschreibung, wie 
der Wert der Anlage 
durch den Wert des 
Basisinstruments be-
einflusst wird 

Die Wertpapiere haben eine derivative Komponente, d. h. sie sind Fi-
nanzinstrumente, deren Wert sich von dem Wert eines anderen Bezug-
sobjekts, dem sogenannten Basiswert in Gestalt eines Korbes beste-
hend aus mehreren Korbbestandteilen, ableitet. Anleger haben die 
Möglichkeit, an der Wertentwicklung des Basiswerts in Gestalt eines 
Korbes bestehend aus mehreren Korbbestandteilen zu partizipieren, 
ohne die jeweiligen Korbbestandteile zu erwerben. Eine Anlage in die-
se Wertpapiere ist auf Grund verschiedener Ausstattungsmerkmale der 
Wertpapiere nicht mit einer Direktinvestition in die Korbbestandteile 
vergleichbar. 

Open-End Partizipationszertifikate sind dadurch gekennzeichnet, 
dass sie nahezu 1 : 1 die Wertentwicklung des Basiswertes nachvoll-



 

 

ziehen, unter Berücksichtigung des Bezugsverhältnisses, einer etwa-
igen Währungsumrechnung, sowie der weiteren Ausstattungsmerk-
male des Wertpapiers. Bestimmte Ausstattungsmerkmale wie Man-
gementgebühr und die fehlende Teilnahme an Ausschüttungen des 
Basiswertes (bzw. seiner Bestandteile) führen zu einer Abweichung 
von der 1 : 1 Nachvollziehung der Wertentwicklung des Basiswertes. 

Open-End Partizipationszertifikate gewähren einen Anspruch auf 
Zahlung eines Auszahlungsbetrags am Fälligkeitstag. Bei Open-End 
Partizipationszertifikaten ist dabei zu beachten, dass diese keine 
feste Laufzeit haben und daher der genaue Fälligkeitstag nicht von 
Beginn an feststeht, sondern in Abhängigkeit der Ausübung der 
Wertpapiere durch den Wertpapierinhaber bzw. die Kündigung der 
Wertpapiere durch den Emittenten bestimmt wird (siehe Punkt C.16).  
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Der Auszahlungsbetrag der Open-End Partizipationszertifikate ist von 
der Wertentwicklung des Basiswerts abhängig. Für die Höhe des je-
weiligen Auszahlungsbetrags ist der Referenzpreis des Basiswerts 
(siehe Punkt C.19) am Bewertungstag (siehe Punkt C.16) maßgeb-
lich.  

Der Auszahlungsbetrag entspricht dem Referenzpreis des Basiswerts 
unter Berücksichtigung des Bezugsverhältnisses. 

Außerdem wird die annualisierte Managementgebühr bei der Berech-
nung des Auszahlungsbetrages wertmindernd in Abzug gebracht.  

Basiswert:  "Vontobel Swiss Research" Basket (nähere 
Angaben siehe C.20) 

Startkurs:  CHF 140,757 

Bezugsverhältnis:  1,0 

Laufzeit:  Open-End 

Managemenentgebühr:  1,2% 

Siehe ferner die emissionsspezifischen Angaben unter C.16. 

C.16 Verfalltag oder Fäl-
ligkeitstermin 

Bewertungstag: Entspricht entweder dem Ausübungstag (im 
Falle einer Ausübung durch den Inhaber) 
oder dem Kündigungstag (im Falle einer 
Kündigung durch den Emittenten) 

Fälligkeitstag: Fünf (5) Bankarbeitstage nach dem Bewer-
tungstag 

C.17 Beschreibung des Ab-
rechnungsverfahrens 

Fällige Beträge werden von der Berechnungsstelle berechnet und vom 
Emittenten über die Zahlstellen am Fälligkeitstag der Verwahrungs-
stelle zur Weiterleitung an die jeweiligen Depotbanken zwecks Gut-
schrift an die Wertpapierinhaber zur Verfügung gestellt. Damit wird 
der Emittent von sämtlichen Leistungsverpflichtungen frei.  

Falls eine fällige Leistung an einem Tag zu leisten ist, der kein Bank-
arbeitstag ist, so kann die Leistung erst am nächstfolgenden Bankar-
beitstag erfolgen. 

Berechnungsstelle: Bank Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 8002 Zü-
rich, Schweiz 



 

 

Zahlstellen:   Bank Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 8002 Zü-
rich, Schweiz, und  

 Bank Vontobel Europe AG, Alter Hof 5, 80331 
München, Deutschland 

C.18 Beschreibung der 
Rückzahlung bei de-
rivativen Wertpapie-
ren 

Die Wertpapiere werden durch Zahlung des Auszahlungsbetrags ge-
tilgt. Nähere Angaben, wann es zur Auszahlung kommt und wie dieser 
Betrag berechnet wird, finden sich unter C.15 bis C.17. 

Der Auszahlungsbetrag wird entsprechend dem maßgeblichen Um-
rechnungskurs am Bewertungstag in die Handelswährung der Wertpa-
piere umgerechnet. 

C.19 Ausübungspreis/ 
endgültiger Refe-
renzpreis des Basis-
werts 

Die Höhe des Auszahlungsbetrags am Fälligkeitstag hängt vom Refe-
renzpreis des Basiswerts am Bewertungstag ab. 

Referenzpreis ist der von der Referenzstelle berechnete und festge-
stellte Bewertungspreis des Basiswerts. 

C.20 Beschreibung des Ba-
siswerts/Angabe, wo 
Informationen über 
den Basiswert erhält-
lich sind 

Der den Wertpapieren zugrunde liegende Basiswert ist: 

Bezeichnung: "Vontobel Swiss Research" Basket 

Bei dem "Vontobel Swiss Research" Basket handelt es sich um einen 
proprietären Korb, dessen Zusammensetzung entsprechend eines dy-
namischen Auswahlverfahrens ausgewählt wird. Das Auswahlverfahren 
des VSR-Baskets ist eng verbunden mit den Ergebnissen aus der Rese-
arch-Tätigkeit der Vontobel-Gruppe. 

Währung:  CHF 

Referenzstelle:  Bank Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 
8022 Zürich, Schweiz 

Wertentwicklung: abrufbar unter 
https://zertifikate.vontobel.com 

Angaben über die vergangene und künftige Wertentwicklung des Ba-
siswerts und seine Volatilitätkönnen im Internet unter der vorstehend 
angegebenen Internetseite eingeholt werden. 

 
Abschnitt D – Risiken 

D.2 Zentrale Angaben zu 
den zentralen Risiken 
bezogen auf den 
Emittenten und den 
Garanten  

Insolvenzrisiko des Emittenten 

Die Anleger sind dem Risiko einer Insolvenz und somit einer Zah-
lungsunfähigkeit des Emittenten ausgesetzt. Es besteht daher grund-
sätzlich das Risiko, dass der Emittent seinen Verpflichtungen aus den 
Wertpapieren nicht oder nur teilweise nachkommen kann. In einem 
solchen Fall droht ein Geldverlust bis hin zum Totalverlust unabhängig 
von der Basiswertentwicklung. 

Die Wertpapiere unterliegen als Inhaberpapiere keiner Einlagensiche-
rung. Zudem ist der Emittent auch keinem Einlagensicherungsfonds 
oder einem ähnlichen Sicherungssystem angeschlossen, das im Falle 
der Insolvenz des Emittenten Forderungen der Wertpapierinhaber ganz 
oder teilweise ersetzen würde. 

Die Anleger sollten daher in ihren Anlageentscheidungen die Bonität 
des Emittenten berücksichtigen. Das haftende Stammkapital des Emit-
tenten beträgt lediglich EUR 50.000. Der Anleger ist daher durch ei-
nen Kauf der Wertpapiere im Vergleich zu einem Emittenten mit einer 
höheren Kapitalausstattung einem erheblich höheren Bonitätsrisiko 
ausgesetzt. 

Der Emittent schließt ausschließlich mit anderen Gesellschaften der 



 

 

Vontobel-Gruppe sog. OTC-Absicherungsgeschäfte (zwischen zwei Par-
teien individuell ausgehandelte Absicherungsgeschäfte) ab. Daher ist 
der Emittent mangels Diversifikation hinsichtlich der möglichen Insol-
venz seiner Vertragspartner im Vergleich zu einer breiter gestreuten 
Auswahl von Vertragspartnern einem sog. Klumpenrisiko ausgesetzt. 
Eine Zahlungsunfähigkeit oder Insolvenz von mit dem Emittenten ver-
bundenen Gesellschaften kann somit unmittelbar zu einer Zahlungsun-
fähigkeit des Emittenten führen. 

Marktrisiko des Emittenten 

Eine schwierige gesamtwirtschaftliche Situation kann zu einem nied-
rigeren Emissionsvolumen führen und die Ertragslage des Emittenten 
negativ beeinflussen. Die allgemeine Marktentwicklung von Wertpa-
pieren hängt dabei insbesondere von der Entwicklung der Kapital-
märkte ab, die ihrerseits von der allgemeinen Lage der Weltwirtschaft 
sowie den wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen in 
den jeweiligen Ländern beeinflusst wird (sog. Marktrisiko).  

Insolvenzrisiko des Garanten 

Der Anleger trägt das Insolvenzrisiko des Garanten. Es besteht grund-
sätzlich das Risiko, dass der Garant seinen Verpflichtungen aus der 
Übernahme der Garantie nicht oder nur teilweise nachkommen kann. 
Die Anleger sollten daher bei ihren Anlageentscheidungen neben der 
Bonität des Emittenten auch die Bonität des Garanten berücksichti-
gen.  

Der Garant ist keinem Einlagensicherungsfonds oder einem ähnlichen 
Sicherungssystem angeschlossen, das im Falle der Insolvenz des Ga-
ranten Forderungen der Wertpapierinhaber ganz oder teilweise erset-
zen würde. 

Geschäftsrisiken bezüglich des Garanten 

Die Geschäftstätigkeit des Garanten wird von den herrschenden Markt-
verhältnissen und deren Auswirkungen auf die operativen (konsoli-
dierten) Vontobel-Gesellschaften beeinflusst. Diese Einflussfaktoren 
können sich aus allgemeinen Marktrisiken ergeben, die durch Ab-
wärtsbewegungen von Marktpreisen wie Zinssätzen, Wechselkursen, 
Aktienkursen, Preisen von Rohwaren und entsprechenden Volatilitäten 
entstehen und die Bewertung der Basiswerte und/oder der derivativen 
Finanzprodukte negativ beeinflussen können.  

Auswirkungen auf die finanzielle Leistungsfähigkeit des Garanten 
können auch Liquiditätsengpässe haben, die z.B. durch Mittelabflüsse 
durch die Beanspruchung von Kreditzusagen oder die Unmöglichkeit 
der Prolongation von Passivgeldern entstehen können, so dass der Ga-
rant kurzfristigen Finanzierungsbedarf zeitweilig nicht decken könnte. 

D.6 Zentrale Angaben zu 
den zentralen Risiken 
bezogen auf die 
Wertpapiere/ 
Totalverlustrisiko 

Verlustrisiko infolge der Abhängigkeit von der Entwicklung des 
Basiswerts 

Die Wertpapiere sind Finanzinstrumente, deren Wert sich von dem 
Wert eines anderen Bezugsobjektes, dem sog. Basiswert, ableitet. Es 
gibt keine Garantie, dass sich der Basiswert entsprechend den Erwar-
tungen des Anlegers entwickeln wird. Bewegt sich der Basiswert in ei-
ne für den Anleger nachteilige Richtung, besteht ein Verlustrisiko, bis 
hin zum Totalverlust. 

Der Einfluss des Basiswerts auf den Wert und die Tilgung der Wertpa-
piere ist unter Punkt C.15 eingehend beschrieben. Die Wertpapiere 
sind komplexe Instrumente der Vermögensanlage. Anleger sollten da-



 

 

her sicherstellen, dass sie die Funktionsweise der Wertpapiere (inklu-
sive der Struktur des Basiswerts) und die Emissionsbedingungen ver-
stehen. 

Marktpreisrisiken 

Der Preis eines Wertpapiers hängt vorwiegend vom Preis des jeweils 
zugrunde liegenden Basiswerts ab, ohne jedoch diese Entwicklung in 
der Regel exakt abzubilden. Alle für einen Basiswert positiven und ne-
gativen Einflussfaktoren wirken sich daher grundsätzlich auch auf den 
Preis eines Wertpapiers aus. 

Risiko der Kündigung und vorzeitigen Tilgung durch den Emitten-
ten 

Der Emittent hat ein ordentliches Kündigungsrecht, daher besteht für 
den Anleger das Risiko, dass der Emittent die Wertpapiere zu einem 
Zeitpunkt kündigt und zurückzahlt, zu welchem der Anleger die Wert-
papiere ansonsten nicht verkauft oder ausgeübt hätte. Dadurch erzielt 
er eventuell nicht den gewünschten Ertrag und kann Verluste bis hin 
zum Totalverlust erleiden. Daneben bestehen auch außerordentliche 
Kündigungsrechte des Emittenten mit den gleichen Risiken für den 
Anleger wie bei einer ordentlichen Kündigung. 

Kursrisiko 

Der Wert und somit der Preis der Wertpapiere kann sich negativ entwi-
ckeln. Maßgeblich dafür können – wie vorstehend beschrieben – die 
Wertentwicklung des zugrunde liegenden Basiswerts und in Abhängig-
keit des jeweiligen Wertpapiers weitere kursbestimmende Faktoren 
(wie z. B. die Volatilität, die allgemeine Zinsentwicklung, die Ver-
schlechterung der Bonität des Emittenten und die allgemeine wirt-
schaftliche Entwicklung) sein. 

Optionsrisiken in Bezug auf die Wertpapiere 

Die Wertpapiere sind derivative Finanzinstrumente, die ein Options-
recht beinhalten und daher viele Merkmale mit Optionen gemein ha-
ben können. Transaktionen mit Optionen können mit hohen Risiken 
verbunden sein. Eine Anlage in die Wertpapiere kann sehr starken 
Wertschwankungen unterworfen sein, und unter Umständen ist die 
eingebettete Option bei Verfall vollkommen wertlos. In einem solchen 
Fall verliert der Anleger möglicherweise den gesamten in die Wertpa-
piere angelegten Betrag. 

Korrelationsrisiken 

Die Korrelation beschreibt, inwieweit in der Vergangenheit eine be-
stimmte Abhängigkeit zwischen einem Basiswert und einem Um-
stand (der etwa die Änderung eines anderen Basiswerts oder eines 
Indizes sein kann) festgestellt werden konnte. Bewegt sich etwa ein 
Basiswert bei Veränderung eines bestimmten Umstandes regelmäßig 
in die gleiche Richtung, so ist von einer hohen positiven Korrelation 
auszugehen. Eine hohe positive Korrelation, bedeutet, dass die Wer-
tentwicklung des Basiswerts und des Umstandes in sehr hohem Maße 
gleichgerichtet sind. Bei einer hohen negativen Korrelation, bewegt 
sich der Basiswert genau entgegengesetzt. Vor diesem Hintergrund 
kann es z. B. bei einem fundamental als positiv einzustufenden Ba-
siswert aufgrund einer Änderung der Fundamentaldaten auf Bran-
chen- oder Länderebene zu einer für den Anleger ungünstigen Wert-
entwicklung in einem Basiswert kommen. 



 

 

Volatilitätsrisiko 

Eine Vermögensanlage in Wertpapieren und Basiswerten mit einer 
hohen Volatilität ist grundsätzlich riskanter, da sie ein höheres Ver-
lustpotenzial mit sich bringt. 

Risiken im Hinblick auf die historische Wertentwicklung 

Vergangene Wertentwicklungen eines Basiswerts oder eines Wertpa-
piers sind kein Indikator für die künftige Entwicklung. 

Risiken im Zusammenhang mit Finanzierung des Wertpapierer-
werbs mit Kredit 

Da die Wertpapiere keine laufenden Erträge (wie bspw. Zinsen oder 
Dividenden) erbringen, darf der Anleger nicht damit rechnen, wäh-
rend der Laufzeit der Wertpapiere etwa fällig werdende Kreditzinsen 
mit solchen laufenden Erträgen bedienen zu können. 

Risikoausschließende oder -begrenzende Geschäfte 

Der Anleger kann sich gegen die mit den Wertpapieren verbundenen 
Risiken unter Umständen nicht entsprechend absichern. 

Inflationsrisiko 

Die Inflation wirkt sich negativ auf den Realwert des vorhandenen 
Vermögens sowie auf die real erwirtschaftete Rendite aus. 

Konjunkturrisiken 

Kursverluste können dadurch entstehen, dass der Anleger die Ent-
wicklung der Konjunktur mit den entsprechenden Auf- und Ab-
schwungphasen der Wirtschaft nicht oder nicht zutreffend bei seiner 
Anlageentscheidung berücksichtigt und dadurch zu einer für ihn un-
günstigen Konjunkturphase eine Investition tätigt, Wertpapiere hält 
oder veräußert. 

Psychologisches Marktrisiko 

Auch Faktoren psychologischer Natur können einen erheblichen Ein-
fluss auf den Kurs der Basiswerte und damit auf die Wertentwicklung 
der Wertpapiere haben. Wird hierdurch der Kurs des Basiswerts ent-
gegen der Markterwartung des Anlegers beeinflusst, kann der Anle-
ger einen Verlust erleiden. 

Risiken im Hinblick auf den Handel in den Wertpapieren, Liquidi-
tätsrisiko 

Der Market Maker (wie unter Punkt E.4 definiert) wird unter gewöhnli-
chen Marktbedingungen Ankaufs- und Verkaufskurse für die Wertpa-
piere einer Emission stellen. 

Bei außergewöhnlichen Marktbedingungen oder einem sehr volatilen 
Marktumfeld stellt der Market Maker in der Regel keine Ankaufs- oder 
Verkaufskurse. Aber selbst für die Fälle der gewöhnlichen Marktbedin-
gungen übernimmt er gegenüber den Wertpapierinhabern keinerlei 
rechtliche Verpflichtung, solche Preise zu stellen und/oder dafür, dass 
die von ihm gestellten Preise angemessen sind. 

Potentielle Anleger dürfen daher nicht davon ausgehen, dass ein Ver-
kauf der Wertpapiere während deren Laufzeit möglich ist, und müssen 
jedenfalls bereit sein, die Wertpapiere bis zum Bewertungstag zu hal-
ten.  

Risiken im Hinblick auf den Ausgabepreis und den Einfluss von 



 

 

Nebenkosten sowie Provisionen 

In dem Ausgabepreis (wie unter Punkt E.3 definiert) und den im Se-
kundärmarkt gestellten An- und Verkaufskursen für die Wertpapiere 
kann ein für den Anleger nicht erkennbarer Aufschlag auf den ur-
sprünglichen mathematischen Wert der Wertpapiere (sog. fairer 
Wert) enthalten sein. Diese sog. Marge und der finanzmathematische 
Wert der Wertpapiere werden von dem Emittenten und/oder dem 
Market Maker nach freiem Ermessen auf der Basis interner Kalkulati-
onsmodelle und in Abhängigkeit von diversen Faktoren berechnet. 
Bei der Kalkulation der Marge werden neben Ertragsgesichtspunkten 
unter anderem auch die folgenden Parameter berücksichtigt: fi-
nanzmathematischer Wert der Wertpapiere, Preis und Volatilität des 
Basiswerts, Angebot und Nachfrage nach den Wertpapieren, Kosten 
für die Risikoabsicherung, Prämien für die Risikonahme, Kosten für 
die Strukturierung und den Vertrieb der Wertpapiere, etwaige Provi-
sionen und/oder Ausgabeaufschläge sowie gegebenenfalls Lizenzge-
bühren oder Verwaltungsvergütungen. 

Aus den vorgenannten Gründen können die von dem Market Maker 
gestellten Preise von dem finanzmathematischen Wert der Wertpa-
piere und/oder dem wirtschaftlich zu erwartenden Preis abweichen. 

 

Risiken in Zusammenhang mit Verwaltungsvergütungen 

Für die Wertpapiere wird eine Managementgebühr (Verwaltungsver-
gütung) erhoben. Die Managementgebühr wird grundsätzlich annua-
lisiert berechnet und von dem Auszahlungsbetrag pro rata temporis 
in Abzug gebracht. Dadurch wird nicht nur der zu zahlende Auszah-
lungsbetrag gemindert, sondern auch während der Laufzeit der 
Wertpapiere die Preisbildung im Sekundärmarkt entsprechend nega-
tiv beeinflusst. 

 

Risiko im Hinblick auf die Besteuerung der Wertpapiere 

Nicht der Emittent, sondern der jeweilige Wertpapierinhaber ist ver-
pflichtet, Steuern, Abgaben, Gebühren, Abzüge oder sonstige Beträ-
ge, die im Zusammenhang mit den Wertpapieren=anfallen, zu zahlen. 
Alle Zahlungen, die der Emittent= leistet, unterliegen unter Umstän-
den zu leistenden, zu zahlenden, einzubehaltenden oder abzuzie-
henden Steuern, Abgaben, Gebühren, Abzügen oder sonstigen Zah-
lungen.  

Risiken im Hinblick auf den Einfluss von Absicherungsgeschäften 
durch Gesellschaften der Vontobel-Gruppe 

Absicherungsgeschäfte oder Handelsgeschäfte des Emittenten und 
Gesellschaften der Vontobel-Gruppe in einem Basiswert der Wertpa-
piere können einen negativen Einfluss auf den Wert der Wertpapiere 
haben. 

Risiken im Zusammenhang mit Anpassungen, Marktstörungen, ei-
ner außerordentlichen Kündigung und Abwicklung 

Der Emittent kann Anpassungen vornehmen, um relevanten Änderun-
gen oder Ereignissen in Bezug auf den jeweiligen Basiswert Rechnung 
zu tragen. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich eine 
Anpassungsmaßnahme als für den Anleger unvorteilhaft herausstellt. 
Der Emittent kann auch zur außerordentlichen Kündigung berechtigt 



 

 

sein. Im Fall einer außerordentlichen Kündigung verlieren die Anle-
ger ihre Tilgungsrechte vollständig. Es besteht das Risiko, dass der 
ausgezahlte Kündigungsbetrag gleich null (0) ist. Im ungünstigsten 
Fall kann somit ein vollständiger Verlust (Totalverlust) des investier-
ten Kapitals eintreten. 

Risiken im Hinblick auf potenzielle Interessenkonflikte 

Bei den Gesellschaften der Vontobel-Gruppe können Interessenkon-
flikte bestehen, die sich nachteilig auf den Wert der Wertpapiere 
auswirken können. Die wesentlichen möglichen Interessenkonflikte 
sind unter Punkt E.4 aufgeführt. 

Informationsrisiko 

Es besteht die Möglichkeit, dass der Anleger aufgrund fehlender, un-
vollständiger oder falscher Informationen, die außerhalb der Ein-
flusssphäre des Emittenten liegen können, Fehlentscheidungen 
trifft. 

Währungsrisiko 

Potenzielle Anleger sollten sich darüber im Klaren sein, dass eine An-
lage in die Wertpapiere mit Wechselkursrisiken verbunden ist, da sich 
der Wechselkurs zwischen der Währung des Basiswerts und der Han-
delswährung der Wertpapiere für ihn nachteilig entwickeln kann. 

Unterscheidet sich die Handelswährung der Wertpapiere von der Hei-
matwährung des Anlegers oder der Währung, in der ein Anleger Zah-
lungen zu erhalten wünscht, bestehen Wechselkursrisiken für potenzi-
elle Anleger. 

Zinsrisiko 

Eine Anlage in die Wertpapiere ist mit einem Zinsrisiko aufgrund von 
Schwankungen der auf Einlagen in der Handelswährung der Wertpa-
piere zu zahlenden Zinsen verbunden. Dies kann Auswirkungen auf 
den Marktwert der Wertpapiere haben. 

Risiko bezogen auf die Höhe des Auszahlungsbetrags 

Wenn der Wert des Basiswertes fällt, beinhalten alle Partizipations-
zertifikate ein vom Stand des Basiswertes abhängiges Verlustrisiko. 
Ein Totalverlust tritt ein, wenn der für die Berechnung des Auszah-
lungsbetrages (bei Ausübung durch den Wertpapierinhaber oder bei 
ordentlicher Kündigung durch den Emittenten) maßgebliche Kurs 
des Basiswertes (der sog. Referenzpreis) null (0) beträgt. 

Totalverlustrisiko 

Die Wertpapiere sind risikoreiche Instrumente der Vermögensin-
vestition, so dass das investierte Kapital eines Anlegers vollständig 
verloren werden kann (Totalverlustrisiko). 

Der Verlust liegt dann in dem für das Wertpapier bezahlten Preis und 
den angefallenen Kosten, etwa den Depotgebühren oder Makler- und 
Börsencourtagen. Dieses Verlustrisiko besteht unabhängig von der 
finanziellen Leistungsfähigkeit des Emittenten und des Garanten. 

Regelmäßige Ausschüttungen, Zinszahlungen oder eine (garantier-
te) Mindestrückzahlung sind nicht vorgesehen. Der Kapitalverlust 
kann ein erhebliches Ausmaß annehmen, sodass Anleger unter 
Umständen einen Totalverlust ihrer Anlage erleiden können. 



 

 

 
Abschnitt E – Angebot 

E.2b Gründe für das An-
gebot und Zweckbe-
stimmung der Erlö-
se 

Der Emittent ist in der Verwendung der Erlöse aus der Ausgabe der 
Wertpapiere frei. Die Verwendung der Erlöse dient ausschließlich der 
Gewinnerzielung und/oder der Absicherung bestimmter Risiken des 
Emittenten. In keinem Fall ist der Emittent verpflichtet, die Erlöse aus 
den Wertpapieren in den Basiswert oder andere Vermögensgegenstände 
zu investieren. 

E.3 Beschreibung der 
Angebotskonditio-
nen 

Ausgabepreis:  EUR 124,27 

Ausgabetag: 19. September 2017 

Valuta: 25. September 2017 

Angebotsvolumen: 300.000 Wertpapiere 

Mindesthandelsvolumen: 1 Wertpapier 

Öffentliches Angebot:  in Deutschland ab dem: 19. September 
2017 

 in Österreich ab dem: 19. September 
2017 

 in Luxemburg ab dem: 19. September 
2017 

 in Liechtenstein ab dem: 19. September 
2017 

Der Ausgabepreis der Wertpapiere wurde durch den Market Maker fest-
gesetzt. 

E.4 Wesentliche Inte-
ressen an der Emis-
sion/dem Angebot 
(einschließlich In-
teressenkonflikte) 

Bei den Gesellschaften der Vontobel-Gruppe können 
Interessenkonflikte bestehen, die negative Auswirkungen auf den 
Wert des Basiswerts und damit auf den Wert der Wertpapiere haben 
können. 

e~åÇÉäëÖÉëÅÜ®ÑíÉ=áå=_ÉòìÖ=~ìÑ=ÇÉå=_~ëáëïÉêí 

Die Gesellschaften der Vontobel-Gruppe können während der Laufzeit 
der Wertpapiere für eigene Rechnung oder für Rechnung eines Kunden 
an Handelsgeschäften beteiligt sein, die sich auf den jeweiligen 
Basiswert direkt oder indirekt beziehen. Die Gesellschaften der 
Vontobel-Gruppe können außerdem Gegenparteien bei 
Deckungsgeschäften bezüglich der Verpflichtungen des Emittenten 
aus den Wertpapieren werden. Derartige Handels- und 
Deckungsgeschäfte können negative Auswirkungen auf den Wert des 
Basiswerts und damit auf den Wert der Wertpapiere haben. 

^ìëΩÄìåÖ=~åÇÉêÉê=cìåâíáçåÉå=ÇìêÅÜ=dÉëÉääëÅÜ~ÑíÉå=ÇÉê=sçåíçÄÉäJdêìééÉ=

Der Emittent und andere Gesellschaften der Vontobel-Gruppe können 
in Bezug auf die Wertpapiere auch eine andere Funktion ausüben, 
z. B. als Berechnungsstelle, Indexberechnungsstelle, Index-Sponsor, 
Beteiligte am Auswahlverfahren eines proprietären Korbes und/oder 
Market Maker. Eine solche Funktion kann den Emittenten und/oder 
die anderen Gesellschaften der Vontobel-Gruppe in die Lage verset-
zen, über die Zusammensetzung des Basiswerts zu bestimmen oder 
dessen Wert zu berechnen. Diese Funktionen können bei der Ermitt-
lung der Preise der Wertpapiere und anderen damit verbundenen Fest-
stellungen sowohl unter den betreffenden Gesellschaften der Vonto-
bel-Gruppe als auch zwischen diesen Gesellschaften und den Anlegern 
zu Interessenkonflikten führen. 



 

 

e~åÇÉäå=~äë=j~êâÉí=j~âÉê=ÑΩê=ÇáÉ=tÉêíé~éáÉêÉ=

Die Bank Vontobel AG wird für die Wertpapiere als Market Maker (der 
"Market Maker") auftreten. Durch ein solches Market Making wird der 
Market Maker den Preis der Wertpapiere maßgeblich selbst bestimmen. 

Die von dem Market Maker gestellten Kurse können dementsprechend 
erheblich von dem fairen Wert und/oder dem aufgrund von 
verschiedenen Faktoren (im Wesentlichen das vom Market Maker 
verwendete Preisfindungsmodell, der Wert des Basiswerts, die 
Volatilität des Basiswerts, die Restlaufzeit der Wertpapiere und die 
Angebots- und Nachfragesituation für Absicherungsinstrumente) 
wirtschaftlich zu erwartenden Wert der Wertpapiere zum jeweiligen 
Zeitpunkt abweichen. Darüber hinaus kann der Market Maker die 
Methodik, nach der er die gestellten Kurse festsetzt, jederzeit 
abändern, z. B. die Spannen zwischen Geld- und Briefkursen 
vergrößern oder verringern.  

w~ÜäìåÖ=îçå=mêçîáëáçåÉåI=ÉáÖÉåÉ=fåíÉêÉëëÉå=aêáííÉê 

Der Emittent und/oder andere Gesellschaften der Vontobel-Gruppe 
können im Zusammenhang mit der Platzierung und/oder dem öffentli-
chen Angebot der Wertpapiere Provisionen an Dritte zahlen. Es ist 
möglich, dass diese Dritten im Zuge einer Anlageentscheidung oder 
Anlageempfehlung eigene Interessen verfolgen. 

E.7 Schätzung der Aus-
gaben, die dem An-
leger vom Emitten-
ten oder Anbieter 
in Rechnung ge-
stellt werden 

– entfällt – 

Der Anleger kann die Wertpapiere zum Ausgabepreis und/oder zu den 
während der Laufzeit vom Market Maker gestellten Verkaufspreisen 
erwerben. Diese Preise enthalten alle mit der Ausgabe und dem Ver-
trieb der Wertpapiere verbundenen Kosten des Emittenten, des Anbie-
ters und des Market Makers (z.B. Verkaufs- und Vertriebskosten, Struk-
turierungs- und Absicherungskosten, einschließlich einer Ertragsmar-
ge). 

Dem Anleger werden über den Ausgabepreis und/oder den Verkaufs-
preis hinaus keine weiteren Beträge vom Emittenten oder Anbieter in 
Rechnung gestellt. 

Während der Laufzeit wird eine Managementgebühr von 1,2% berech-
net und vom Auszahlungsbetrag bei Fälligkeit der Wertpapiere abge-
zogen. Bei der Preisstellung während der Laufzeit berücksichtigt der 
Market Maker diese Gebühren, so dass der Preis der Wertpapiere wäh-
rend der Laufzeit dadurch gemindert wird. 

Etwaige Transaktionskosten sind bei dem jeweiligen Vertriebspartner, 
der Hausbank oder dem Broker des Anlegers zu erfragen. 

 


